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Weihnachtsgrüße des Bürgermeisters 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger! 
Der Abreißkalender ist dünn ge-
worden. Es ist nur noch kurze Zeit, 
dann feiern wir Weihnachten und 
stehen an der Schwelle zum neu-
en Jahr 2021. Dies ist die Zeit der 
Besinnung, aber auch die Zeit, um 
auf das vergangene Jahr zurück-
zublicken. 
Weihnachten ist für viele Men-
schen in dieser Welt das wichtigs-
te und schönste Fest des Jahres. 
Es gibt uns Gelegenheit, dem All-
tag ein wenig zu entfliehen und 
sich auf das zu besinnen, was 
wirklich wichtig ist. Vielleicht auch 
ein wenig inne zu halten. Gesund-
heit lässt sich beispielsweise nicht 
in Geschenkpapier wickeln und 
unter den Christbaum legen. Auch 
Glück kann man nicht kaufen. 
Dennoch sind Gesundheit, Zufrie-
denheit und ein Leben in Frieden 
Geschenke, für die wir nicht dank-
bar genug sein können. 
Gerade das Jahr 2020 hat uns ge-
zeigt, wie schnell sich unser ge-
wohnter Alltag ändern kann und 
unser aller Leben hat sich schlag-
artig und ohne Vorwarnung geän-
dert.Jeder Einzelne ist von mögli-
chen Ansteckungen bedroht, so 
haben wir nicht nur Angst um uns 
selbst, sondern auch um unser 
Umfeld und unsere Liebsten. 
Durch die leider notwendig gewor-
denen drastischen Maßnahmen 
sind neben den gesundheitlichen 
Sorgen oft auch finanzielle Sor-

gen hinzugekommen. Familien 
wurden vor neue Herausforderun-
gen gestellt: Die Kinder werden zu 
Hause betreut, sodass Eltern den 
Spagat zwischen Homeoffice, 
Homeschooling und Kinder-
betreuung bewältigen müssen. 
Belastungen, die Familien an ihre 
Grenzen bringen. 
Die eingeschränkten Kontakte 
sind ein Problem für uns alle.Alle 
Altersgruppen sind davon stark-
betroffen und viele sind sehr ein-
sam und vermissen die Begeg-
nung mit anderen. Ältere Bürger 
können zum Teil nicht die digitalen 
Medien nutzen, die anderen eine 
alternative Kommunikation bie-
ten. Auch ich durfte in diesem Jahr 
keine Besuche zu besonderen 
Geburtstagen und Jubiläen ab-
statten. Das waren für mich Termi-
ne, die ich gerne mochte, in denen 
ich gelebtes Miteinander und viel 
Freude erleben konnte. 
Unter den Kontaktbeschränkun-
gen leidet aber auch unsere Ge-
meinde. So sind alle Gemeinde-
feste ausgefallen, aber auch un-
sere Vereine und religiösen Ge-
meinden konnten in weiten Teilen 
des Jahres nicht aktiv sein. Diese 
Möglichkeiten des Miteinanders 
sind der soziale Kitt in unserer Ge-
meinde. 
Die Entwicklung und Zulassungen 
von Impfstoffen lassen uns opti-
mistischer in das Jahr 2021 bli-
cken.Ich denke, es wird noch eini-
ge Zeit brauchen, bis wir zu unse-

(Foto: Gemeinde Budenheim)

rem Alltag zurückkehren werden. 
Die aktuellen Geschehnisse in der 
Impfstoffentwicklung lassen je-
doch hoffen. 
Das Weihnachtsfest und den Jah-
reswechsel möchte ich zum An-
lass nehmen, um all denen zu 
danken, die daran mitgearbeitet 
haben, trotz der hohen Auflagen, 
die Gemeinde Budenheim le-
bens- und vor allem liebenswert 
zu gestalten. Mein Dank gilt be-
sonders den Bürgerinnen und 
Bürgern, die sich auf karitativem, 
sportlichem und kulturellem Ge-
biet in Kirchen, Vereinen, Verbän-
den, Institutionen und Initiativen 
beruflich oder ehrenamtlich enga-
giert haben. 
Nicht zuletzt danke ich den Mit-
gliedern des Gemeinderates mit 
den Beigeordneten, den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern im Rat-
haus und den Gemeindewerken 
sowie der Wohnbau Budenheim, 
der Schule und der Freiwilligen 
Feuerwehr recht herzlich für die 
gute Zusammenarbeit. 
Ich wünsche Ihnen auch im Na-
men des Gemeinderates und der 
Verwaltung eine stimmungsvolle 
Adventszeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie Gesund-
heit, Glück und Erfolg für das Jahr 
2021. 
Bleiben sie zuversichtlich! 
 

Ihr Stephan Hinz 
Bürgermeister 

www.spenglerei-doerr.de

steinweg 20
55257 budenheim

t 06139 . 9625025
f 06139 . 9625026

info@spenglerei-doerr.de

An Heilig Abend 
Montag den 24.12.2018

hat unser Geschäft
von 6.00 - 12.00 Uhr

für Sie geöffnet.
Am 25. - 26.12. bleibt unsere 

Bäckerei geschlossen.

Wir wünschen Ihnen schöne
und besinnliche Weihnachten.

Ihre Familie Berg und Belegschaft



Frohe Weihnachten 
und ein erfolgreiches neues Jahr 2021

wünscht Ihnen das Team der Heimat-Zeitung Budenheim.

Ab Donnerstag, 24. Dezember 2020 ist unser Verlag geschlossen.
Ab Montag, 4. Januar 2021 sind wir zu den gewohnten Corona-Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Die erste Ausgabe der Heimat-Zeitung im neuen Jahr erscheint am Donnerstag, 7. Januar.

Bleiben Sie gesund!

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region
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Die AUTOWERKSTATT 
Inhaber gehen in den Ruhestand 
Budenheim. (al) – Lange Jahre 
waren der Kfz-Meister Wolfgang 
Schneider und Ingenieur Beda 
von den Driesch in Budenheim zu-
verlässige Partner für die Weh-
wehchen, sowie Pflege und War-
tung der Schätzchen ihrer Kun-
den. Gemeint sind natürlich die 
Autos, welcher sie sich annah-
men, als wären es ihre eigenen. 
Schon in den frühen Siebzigern 
führte ihre Schrauberleidenschaft 
die beiden zusammen und im Jah-
re 1985 eröffneten sie gemeinsam 
die AUTOWERKSTATT in Buden-
heim. Eine freie Werkstatt für alle 
Automarken. Auch wenn sie et-
was versteckt in der Kirchstraße 
75 waren: Wer sie einmal fand, der 
fand sie gut. Ein Team, das stets 
ein offenes Ohr für ihre Kunden 
hatte und die Wertigkeit eines Au-
tomobils immer hoch schätzte. 
Dank ihres Fachwissens und ge-
wissenhafter Arbeit erlebte so die 
ein oder andere Karosse auch 
mal die Marke von einer halben 
Million Kilometer. So manchem 

nahmen sie die Angst, oder auch 
den Eindruck, ein Autoleben sei 
mit 200.000 Kilometer Laufleis-
tung am Ende. So zeigte sich bei 
einem Golf 1 irgendwann der un-
fassbare Kilometerstand von über 
790.000. Auf ihrer Internetseite 
findet sich die Hall of Fame, wel-
che einige Fahrzeuge mit ähnlich 
hohen Kilometerständen zeigt. 
Die Kunden werden nicht sehr er-
freut sein, dass die Herren 
Schneider und von den Driesch 
am Ende des Jahres die Werk-
statttore zum letzten mal schlie-
ßen. Beide sind nun 65 und treten 
ihren wohlverdienten Ruhestand 
an. Viele Kunden schenkten den 
beiden ihr Vertrauen über die lan-
ge Zeit in Budenheim. Vertrauen, 
welches sie sich erst einmal erar-
beiten mussten. Und das haben 
die beiden geschafft, bei ihren vie-
len Kunden, welche ihnen über 
Jahre die Treue hielten. Darüber 
sind die beiden Inhaber sehr 
dankbar.  

Beda von den Driesch (l.) und Wolfgang Schneider freuen sich auf 
ihren Ruhestand. (Foto: Achim Laqua)

Heimat-Zeitung - JA, bitte!
Wer den Aufkleber „Keine kostenlosen Zeitungen“ auf seinem Briefkasten hat, aber trotzdem die 
Heimat-Zeitung Budenheim bequem nach Hause erhalten möchte, kann dies ganz einfach unter der 
E-Mail-Adresse heimatzeitung@rheingau-echo.de mitteilen und erhält bei Angabe seiner Adresse einen
Aufkleber mit dem Logo der Heimat-Zeitung. Wird dieser auf dem Briefkasten angebracht, ist das 
für unsere Austräger das Signal, dort auch eine Zeitung mit allen wichtigen Informationen aus 
Budenheim einzuwerfen.

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM



Wir  wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein
friedvolles,  gesundes Neues Jahr.

Wir bedanken uns herzlichst bei allen, die uns in diesem Jahr

durch ihr Engagement in vielfältiger Weise unterstützt haben.

DJK Sportfreunde Budenheim
Abteilungen:
✡ Handball ✡ Ski + Freizeit ✡ Schwimmen + Triathlon ✡ Volleyball

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeindewerke Budenheim wünschen Ihnen 

und allen Angehörigen ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest 2020 sowie ein gesundes und 

erfolgreiches Jahr 2021.
Wir bedanken uns für Ihre vertrauensvolle 

Zusammenarbeit. 



Die Deutsch-Französische Gesellschaft Budenheim e.V. -Club Eaubonne-
wünscht allen, trotz Corona

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr

L'Association Franco-Allemande Budenheim e.V. -Club Eaubonne-
souhaite à tous et malgré Corona

Joyeux Noël et Bonne Année

Praxis Andreas Fisseni
Bei mir sind Sie in guten Händen.

Osteopath / Heilpraktiker

Jin Shin Jyutsu Therapeut

Amerikanische Chiropraktik

Eaubonnerstr. 50 / 55257 Budenheim
Telefon 06139 / 9625966

info@praxis-fisseni.de / www.praxis-fisseni.de

Budenheimer Sport-Gemeinschaft 1960 e.V.

BSG Verein für Gesundheit und Rehabilitationssport

Friedliche Weihnachtstage und
alle guten Wünsche zum Jahr 2021
wünscht der Vorstand 
der Budenheimer Sportgemeinschaft 1960

Wir halten zusammen - 
trotz Abstand und bleiben in Bewegung!

Heidesheimer Str. 42
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Ausbau der E-Mobilität 
Wallbox von Gemeindewerken gesponsert 
Budenheim. – Die Gemeinde-
werke Budenheim wollen einer-
seits eine hohe Kundenzufrieden-
heit und -treue, andererseits soll 
auch die E-Mobilität ausgebaut 
werden. Letzteres Ziel wird nur er-
reicht, wenn neben öffentlichen 
Ladestationen auch Lademög-
lichkeiten auf dem eigenen 
Grundstück vorhanden sind, er-
läutern die Vorstände Jörg Gräf 
und Markus Grieser. Um diesen 
Zielen einen Schritt näher zu kom-
men, richten die Gemeindewerke 
Budenheim ein Förderprogramm 
2021 zum Ausbau der E-Mobilität 
mit folgendem Umfang ein: 
Die Eigentümer von Elektrofahr-
zeugen oder die den Kauf eines 
solchen Fahrzeuges beauftragt 
haben, erhalten im Jahr 2021 von 
den Gemeindewerken Buden-
heim bei Abschluss eines zwei-
jährigen Belieferungsvertrages 
mit dem „Tarif Budenheim“ einen 
Ladepunkt „AMTRON®Compact 
3,7/11 C2“ zum Preis von 250 Eu-
ru/brutto. Verbunden mit dem Ver-

tragsabschluss ist eine Preis-
garantie über die zweijährige 
Laufzeit des Vertrages. Die not-
wendige Montage ist von dem 
Nutzer der Wallbox, bzw. durch ei-
nen Installateur vorzunehmen.  
Der AMTRON®Compact der Fir-
ma Mennekes Elektrotechnik 
GmbH& Co. KG, die deutsche Fir-
ma ist Entwickler des europäi-
schen Ladestecker-Standards für 
Elektrofahrzeuge, erreicht Lade-
leistungen von 3,7 kW (einphasig) 
bis zu 11 kW (dreiphasig).  
Für technische und/oder vertragli-
che Fragen stehen die Mitarbeiter 
der Gemeindewerke gerne zur 
Verfügung. 
Ab dem 1. Januar sind entspre-
chende Belieferungsaufträge im 
Kundenbüro der Gemeindewerke 
Budenheim in der Unteren Stefan-
straße 65 oder auf der Homepage 
unter https://www.gemeindewer-
ke-budenheim.de/supermenu/
downloads/unter Stromvertrieb – 
Auftrag Strombelieferung Wallbox 
erhältlich.

„Es ist mehr als befremdlich, so Bürgermeister Stephan Hinz, 
wie sich manche Mitbürger verhalten. Wir müssen vermehrt fest-
stellen, dass die Standorte der Glas- und Kleidercontainer als 
Müllkippen missbraucht werden.“ Abgeladen werden beispiels-
weise Altreifen, defekte Elektrogeräte, Dosen und Kunststoffabfäl-
le. Hinz empfiehlt diesen Zeitgenossen einen Blick auf die Home-
page des Abfallwirtschaftsbetriebes Mainz Bingen (www.awb-
mainz-bingen.de/de), um sich zu erkundigen, wie mit Abfall umzu-
gehen ist. Durch das Einsammeln der Abfälle durch die Gemeinde-
werke Budenheim werden unnötig Kosten verursacht und die Be-
schäftigten gebunden. (Foto: Gemeinde Budenheim)

Auf dem Dach der Turnhalle der Turngemeinde 1886 Buden-
heim e.V. konnte eine weitere Photovoltaikanlage in Betrieb ge-
nommen werden. Die Turngemeinde stellte die Dachfläche zur Ver-
fügung, die Anlage mit einer Leistung von 35,4 kW wird von den 
Gemeindewerken betrieben. Marc Schultheis, 1. Vorsitzender der 
Turngemeinde und kaufmännischer Vorstand Jörg Gräf von den 
Gemeindewerken erklärten, dass bei diesem Projekt ein Buden-
heimer Verein und der örtliche Versorger eine Kooperation einge-
gangen sind. Der Verein erhält ein Nutzungsentgelt und die Ge-
meindewerke erhöhen den Stromanteil aus eigenen Anlagen. 

(Foto: Gemeindewerke Budenheim)

Kein Veranstaltungskalender 
Stattdessen alle Termine auf www.budenheim.de  
Budenheim. – Der vom Vereins-
ring verantwortete und allseits be-
liebte Budenheimer Veranstal-
tungskalender kann für das Jahr 
2021 leider nicht aufgelegt wer-
den. Zu unsicher sind für alle Ver-
eine und Organisatoren die im 
kommenden Jahr geltenden Re-
gelungen, wann und in welcher 
Form Veranstaltungen wieder 

stattfinden dürfen. 
Wer sich auch im kommenden 
Jahr über mögliche Veranstaltun-
gen in der Gemeinde informieren 
möchte, findet auf www.buden
heim.de einen Online-Kalender, in 
dem die Budenheimer Termine 
und Veranstaltungen stetig aktua-
lisiert werden.

Jahrgang 1943/44 
Ein turbulentes und aufregen-
des Jahr geht nun zu Ende. 
Corona hat verhindert, dass 
wir uns in geselliger Runde 
trafen. In der Hoffnung auf 
normalere Zeiten wünschen 
wir allen Jahrgangsmitglie-
dern, aber auch allen anderen 
Budenheimern gesegnete 
Weihnachten und einen guten 
Rutsch. Bleibt gesund!
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Sternsingen –  
aber sicher! 
Budenheim. – Durch die Corona-
pandemie können in diesem Jahr 
keine Sternsinger durch Buden-
heim ziehen. Umso mehr wurden 
Ideen entwickelt, wie die Buden-
heimer ein Segen für ihr Haus er-
halten und gleichzeitig die Projek-
te des Dreikönigssingen unter-
stützt werden können. 
„Segen bringen, Segen sein. Kin-
dern Halt geben – in der Ukraine 
und weltweit“ heißt das Leitwort 
der 63. Aktion Dreikönigssingen. 
In diesem Jahr ist das Beispiel-
land die Ukraine. Mit ihrem Motto 
machen die Sternsinger darauf 
aufmerksam, wie wichtig es für 
Kinder ist, in einem intakten Um-
feld aufzuwachsen, das ihnen 
Halt gibt. Zahlreiche Kinder in der 
Ukraine wachsen ohne Vater, 
Mutter oder beide Elternteile auf, 
weil diese im Ausland arbeiten. 
Die Aktion wird getragen vom Kin-
dermissionswerk ‚Die Sternsin-
ger‘ und vom Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend. 
Wer die Sternsingeraktion unter-
stützen möchte, melde sich bei 
Martina und Volker Gärtner, 
Sternsinger@sternsinger-budenh 
eim.de oder im Gemeindebüro, 
Telefon 2129. Wer dort seine 
Adresse hinterlässt, erhält eine 
Segenspost. Diese enthält einen 
Segen für das Haus und Hinwei-
se, wie man die Projekte der 
Sternsinger durch eine Spende 
unterstützen kann.

Fakten-Check vor „Fake-News“ 
Unser Leser Nils Heinzinger 
wünscht sich in der Diskussion 
um die geplante Bodenaufberei-
tungsanlage eine Versachlichung 
durch Wissensvermittlung von 
Fachleuten. 
 
Einerseits soll die BI in ihrer Argu-
mentation nicht „abdriften“ in „soll-
te und könnte“, auf der anderen 
Seite wird „willkommenes Insider-
wissen“ als Interessenkonflikt ge-
ahnt. Ja wie denn nun? Mal der 
Reihe nach. 
Als ich vor cirka drei Monaten das 
Bauvorhaben in seiner Dimension 
und den Folgen in aller Kon-
sequenz realisiert habe, sah ich 
mich mit Begriffen wie „Anlage ge-
mäß 4. BImSchG, Altlastenkatas-
ter, Z0 bis Z4, SGD, BMU...“ u.v.a. 
konfrontiert. Konfrontiert, weil 
schlicht überfordert: Diese Begrif-
fe hatten für mich bis dato keine 
sachliche Bedeutung. 
Meine Devise: Wer mitreden will, 
muss verstehen, wovon er spricht 
(und wofür und/oder wogegen er 
ist). Der logische Schluss: Eintau-
chen in die Materie. Was liegt da 
näher, als nach einer intensiven 
Erstrecherche (Google, Wikipe-
dia) diejenigen zu suchen/fragen, 
die im Thema „drin“ sind und somit 
Fachwissen aus erster Hand zu 
erhalten? Nur so entsteht aus 
meiner Sicht die belastbare Basis 
zu fundierter und konstruktiver 
Meinungsbildung! 
Mag sein, dass die Kommunikati-
on der BI zu Anfang „aus Bauch 
und Herz“ kam und damit zum Teil 
emotional geführt wurde. Aber die 
BI hat sich „reingekniet“ und in der 
stetig wachsenden Zahl ihrer en-
gagierten Unterstützer wertvolle 
Informationsquellen erschlossen. 
(Dieser Weg steht jedem offen, 
auch der politischen Führung im 
Ort) Und innerhalb der Bürger-
schaft und den Unterstützern der 
BI wurde ich mehr als fündig: Ich 
war überrascht wie einfach es war, 
einige hochqualifizierte Kom-
petenzträger zu finden, die gerne 
ihr Wissen geteilt haben. 
Apropos „Insiderwissen“: Interes-

santerweise hat eben jener (des 
wirtschaftlichen Eigeninteresses 
gewähnte) BI-Unterstützer sein 
unentgeltlichen Wissenstransfer 
vor geraumer Zeit (und lange vor 
der BI Anfrage) dem Gemeinderat 
und Bürgermeister angeboten. 
Dies verblieb allerdings ohne Re-
sonanz. Natürlich habe ich/haben 
wir in der BI die Beratung mit ihm 
sehr gerne in Anspruch genom-
men, für enormen, sachlichen Er-
kenntnisgewinn. Sach- und Fach-
kenntnis erhöhen nun mal auch 
immer die Qualität der Argumen-
tation und beleben die Diskussi-
on. 
Noch eine Anmerkung dazu: 
Wenn sich der besorgte Leser-
briefschreiber nur die geringste 
Mühe gemacht hätte, nach dem 
vom „Insider“ betriebenen Anla-
gentyp zu schauen (www.ima-sa-
nierungszentren.de), hätte er so-
fort verstehen können, dass er 
Äpfel mit Birnen vergleicht: Denn 
in dessen Anlagen ist eine Auf-
bereitung, wie sie bei uns gefor-
dert ist, gar nicht möglich. Diese 
Anlagen arbeiten ausschließlich 
auf dem Prinzip der biologischen 
(bakteriellen) Aufbereitung und 
sind dadurch völlig ungeeignet als 
Alternative für Budenheim. 
Fazit: Sachkenntnis und Fakten-
check schützt auch vor „Fake 
news“. 
Was ich sehe ist, dass der Ton und 
Umgang rauer werden. „Krawall-
macher“, „Störer“ und „Querulan-
ten“. Damit kann man als Kritik 
noch ganz gut umgehen. Weiter 
sollte es aber nicht gehen, auf kei-
ner Seite. „Blockade“ der BI ist 
„kontraproduktiv“. 
Interessant, zunächst mal: Was 
wird gerade „blockiert“? Das ist 
schon sachlich falsch. Die BI singt 
aktuell lediglich nicht das gleiche 
Lied vom „Weisen Ritter Gemün-
den zur Glückseligkeit“. Das heißt 
im Umkehrschluss: „Dafürsein“ ist 
das einzige „Produktive“. Das ist 
doch schon recht schlicht ge-
dacht. 
Niemand leistet in dieser Initiative 
Widerstand aus purer Lust am 

Stören, aus Spaß am Krawall. Da-
für kostet das alles viel zu viel Zeit 
und Energie. Corona ist ein kom-
munikativer GAU. Versammlun-
gen, Infoveranstaltungen etc. sind 
nur mit großem Aufwand und En-
gagement meist nur noch online 
möglich. Leider ideale Bedingun-
gen für alle, die das Projekt mög-
lichst geräuschlos auf den Weg 
und an den Start bringen wollen. 
Und was soll überhaupt diese ge-
dankenlose Lagerbildung? Kritik 
ist schlecht, Befürworten ist gut. 
Wer dagegen ist, schadet Buden-
heim. Wer dafür ist, gestaltet eine 
rosige Zukunft... 
Moment mal! Wir alle, dafür oder 
dagegen, sind Budenheimer Bür-
ger. Am Ende zählt das Ergebnis, 
mit dem alle werden leben können 
oder müssen. So oder so: Ich wer-
de es aushalten, sollte es anders 
kommen, als ich es möchte. Um-
gekehrt sollte das auch gelten. 
Wie gesagt: Letztendlich werde 
ich mit dem Ergebnis leben. Bis es 
soweit ist, bin ich dankbar in die-
ser engagierten und verantwor-
tungsbewussten Initiative in Bu-
denheim weiter aktiv gestalten 
und mitwirken zu können. 
Eine Richtigstellung zu „Sprecher 
der BI“: Die BI-Budenheim hat kei-
nen Sprecher oder Sprecherin. 
Die BI ist ein Zusammenschluss 
interessierter und engagierter Bu-
denheimer Bürger. Mittlerweile 
sind das bereits weit über 1.300 
Bürger und Bürgerinnen, die sich 
nach Faktenlage gegen das Bau-
vorhaben von Gemünden in die-
ser Planung aussprechen und 
sich von den gewählten Bürger-
vertretern und Bürgermeister in 
dieser Frage nicht vertreten se-
hen. Jede Stimme hat bei uns das 
gleiche Gewicht, gemeinsam tau-
schen wir uns aus, sammeln Fak-
ten und bieten jedem im offenen, 
fairen und respektvollen Aus-
tausch mit uns Gelegenheit, zu 
seiner eigenen Meinungsbildung 
beizutragen. Weitere Infos, Fra-
gen und Kontaktaufnahme unter: 
www.BI-Budenheim.de.

Leserbriefe geben stets die Meinung des Einsenders wieder, die nicht mit der Meinung der Redaktion über-
einstimmen muss.

Nina digital 
Kreis. – In ihrer Reihe #ninadigital 
widmet sich die Landtagsabge-
ordnete Nina Klinkel (SPD) politi-
schen Themen. Statt zu Präsenz-
veranstaltungen lädt sie Interes-
sierte zu verschiedenen digitalen 
Formaten ein. 
Am 29. Dezember geht es um die 
Themen Wald und Klima. Zu Gast 
sind Renate Wiedenhöft, Nico 
Steinbach (MdL) und der Förster 
des Ingelheimer Stadtwaldes, 
Florian Diehl. Interessierte kön-
nen die Diskussion ab 29. Dezem-
ber um 19 Uhr auf Facebook unter 
www.facebook.com/ninaklinkel 
verfolgen.

Anzeigen in der Heimat-Zeitung 
sind Werbung in alle Haushalte



Inh. Omic Mirsad
Hauptstraße 126
55120 Mainz-Mombach
Tel.: 06131/6192698
Mobil: 0176/52932306
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Der Nikolaus ist hier ...  
Der heiliger Mann besuchte den evangelischen Kindergarten 
Budenheim. – „Der Nikolaus ist 
hier...“ konnten die Kinder des 
evangelischen Kindergartens lei-
der nicht in den geschmückten 
Räumen des Hauses singen. Aber 
der heilige Mann besuchte die 
Kinder trotz aller Viren und Hin-
dernisse. 
Vorbereitet und gerichtet wurde 
ein reichhaltiges gemeinsames 
Frühstück mit herzhaften und sü-
ßen Dingen. Dies ließen sich die 
Kinder schmecken. Anschließend 
wurde gewartet, gewartet, gewar-
tet… 
Auf einmal war es so weit. Bischof 
Nikolaus stand mit dem goldenen 
Buch an der Terrassentür der Son-
nenstrahlgruppe. Er hatte einen 
roten, samtenen Sack dabei. In 
diesem befanden sich die Socken 
der Kinder. 
Da fragte sich doch so manches   (Foto: Evangelischer Kindergarten Budenheim)

Ärztliche Bereitschaftsdienst 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
Telefon: 116 117 (ohne Vorwahl, 
kostenfrei) 
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz  
Langenbeckstraße 1,  
55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  
www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-

den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Donnerstag, 24. Dezember 
2020: 
Dr. Reith, Karl-Zörgiebel-Stra- 
ße 47, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/361099; 
Am Freitag, 25. Dezember 2020: 
Dr. Buchner, Kurt-Schumacher-
Straße 41 b, Mainz-Gonsenheim, 
Telefon 06131/688434; 
Am Samstag, 26. Dezember 
2020: 
Dr. Schneider, Alfred-Nobel-Stra-
ße 7 a, Mainz-Gonsenheim, Tele-
fon 06131/470980; 
Am Sonntag, 27. Dezember 
2020: 
Dr. med. Matthias Pick, Kirchgas-
se 2, 55126 Mainz, Telefon 
06131/40995; 
Am Mittwoch, 30. und Donners-
tag, 31. Dezember 2020: 
Drs. Koffler/Böckelmann/Theo-
bald, Zollgasse 11, Mainz-Weise-

nau, Telefon 06131/81146; 
Am Freitag, 1. Januar 2021: 
Drs. Homann/Schmitt, Christofs-
straße 2, Mainz, Telefon 
06131/232421; 
Am Samstag, 2. und Sonntag, 3. 
Januar 2021: 
Dr. Seelig/Dr. Weikel, Kaiserstra-
ße 29, Mainz, Telefon 06131/ 
674757; 
Am Mittwoch, 6. Januar 2021: 
Dr. Margraf-Epe/Dr. Ridder, Schil-
lerplatz 20, Mainz, Telefon 
06131/227530. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-

gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 
an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)

Kind, wie die mitgebrachten Söck-
chen auf einmal gefüllt mit Nüs-
sen, Mandarinen und Leckereien 
in den Sack des Nikolauses ka-
men? 
Im goldenen Buch stand, dass der 
Nikolaus sich besonders freut, 
weil die Kinder im evangelischen 
Kindergarten sehr viel Rücksicht 
aufeinander nehmen, sich richtig 
die Nase putzen, in den Ellbogen 
niesen und sich freiwillig ganz lan-
ge die Hände waschen. 
Von der Sonnenstrahlgruppe zog 
Nikolaus zur Regenbogengruppe, 
und dann in die Sausewindgrup-
pe. 
Alle Kinder freuten sich über die 
gefüllten Söckchen und der Niko-
laus bekam als Dankeschön ver-
schiedene Gedichte zu hören.  

Ihre Mitteilungen für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail? 
Hier unsere E-Mail-Adresse: 

heimatzeitung@rheingau-echo.de



P h y s i o t h e r a p i e  B u d e n h e i m
P r a x i s g e m e i n s c h a f t

M a r t i n a  B o h r - A d a m s  u n d  D a g m a r  S c h l a u b i t z
E r w i n - R e n t h - S t r a ß e  1   5 5 2 5 7  B u d e n h e i m

T e l :  0 6 1 3 9 - 5 6 5 5  u n d  5 7 2 1
E - M a i l :  k o n t a k t @ p h y s i o t h e r a p i e - b u d e n h e i m . d e

W e b s i t e :  h t t p s : / / p h y s i o t h e r a p i e - b u d e n h e i m . d e

Osteopathie
Voraussetzung zur möglichen
Kostenerstattung gegeben
durch abgeschlossenes
Studium

Naturheilpraxis
Bioresonanz
Akupunktur

"Das Team von Physiotherapie Budenheim
wünscht Frohe Weihnachten und ein

gesund verlaufendes, neues Jahr"

Physiotherapie
Manuelle Therapie
Krankengymnastik  bei
Operationen, Schmerzen oder
Bewegungseinschränkungen 

Spezielle Therapien bei
Kiefergelenkstherapie oder
Beckenbodenstörungen





§ 1 Grundpreis (§ 16 ZVB) Monatlich

Nennleistung/-weite Netto Umsatzsteuer 7% Brutto

Wasserzähler 2,5 m³/h 3,10 € 0,22 € 3,32 €
Wasserzähler 6,0 m³/h 19,95 € 1,40 € 21,35 €
Wasserzähler 10,0 m³/h 51,15 € 3,58 € 54,73 €

Verbundzähler DN 50mm (QN 15 m³) 62,00 € 4,34 € 66,34 €
Verbundzähler DN 80mm (QN 40 m³) 281,20 € 19,68 € 300,88 €

Leihgebühr Standrohre mit Zähler täglich 0,85 € 0,06 € 0,91 €

Kaution Standrohr QN 2,5 450,00 €

Kaution Standrohr QN 10 1.200,00 €

§ 2 Arbeitspreis (§ 14 ZVB)

Netto Umsatzsteuer 7% Brutto

Arbeitspreis je m³ 1,79 €           0,13 €                          1,92 €           

§ 3 In-Kraft-Treten

Die Anlage 1 zu den ZVB Wasser gilt ab dem 01. Januar 2021

Preisblatt

Anlage 1 zu den zusätzlichen Vertragsbedingungen Wasserversorgung
der Gemeindewerke Budenheim AöR

Für den Fall des Verlustes eines Standrohres wird ein
Wasserverbrauch von 20m³ pro Jahr zugrunde gelegt
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heim, die Gemeindewerke Buden-
heim (AöR) sowie die Wohnungsbau-
gesellschaft Budenheim GmbH ver-
längern wegen des Corona-Virus die 
Schließung der Gebäude für den Pu-
blikumsverkehr bis einschließlich 
Sonntag, 31.01.2021. 
Diese Festlegung gilt sowohl für das 
Rathaus und die Einrichtungen der 
Gemeinde sowie das Verwaltungs-
gebäude der Gemeindewerke Buden-
heim und die Geschäftsstelle der 
Wohnungsbaugesellschaft Buden-
heim. 
Der Dienstbetrieb bleibt aber wie bis-
her bestehen: Anliegen der Einwoh-
nerinnen und Einwohner werden je-
doch in dieser Zeit nicht persönlich, 
sondern telefonisch, per Telefax oder 
per E-Mail entgegengenommen. 
Im Eingangsbereich des Rathauses 
(Berliner Straße 3) besteht die Mög-
lichkeit, telefonisch mit den jeweili-
gen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Verwaltung Kontakt aufzuneh-
men. 
Nur dringende Termine, deren Erledi-
gung nicht aufschiebbar ist, werden 
von den jeweiligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern persönlich wahr-
genommen – dies jedoch nur nach te-
lefonischer Anmeldung. Bei der Vor-
sprache in den Gebäuden ist eine 
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.  
Budenheim, 09.12.2020 

(S. Hinz) 
Bürgermeister

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Corona-Virus – Rathaus und die 
gemeindlichen Einrichtungen so-
wie die Gemeindewerke und die 
Wohnungsbaugesellschaft bleiben 
grundsätzlich bis zum 31.01.2021 
für den Publikumsverkehr ge-
schlossen 
Die Gemeindeverwaltung Buden-

Bekanntmachung 

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
da ich Sie leider nicht zu einem Neu-
jahresempfang persönlich begrüßen 
kann, habe ich mich entschieden, den 
Empfang in digitaler Form durch-
zuführen. 
Auf der Eingangsseite unserer Home-
page www.budenheim.de wird am 
01.01.2021 ein „Link“ freigeschaltet, 
der es Ihnen ermöglicht, sich das 
Neujahrskonzert der Gemeinde sowie 
meine Neujahrsansprache anzuse-
hen. 
Ich wünsche Ihnen hierbei viel Spaß 
und Freude.  
Kommen Sie gut in das neue Jahr 
2021 und vor allem: bleiben Sie ge-
sund! 

Ihr 
Stephan Hinz 

(Bürgermeister)

Noch mehr in die Budenheimer Haushalte bringen! 
Mit Sonderseiten in Ihrer Heimat-Zeitung Budenheim 

Die preiswerten Seiten mit Aussagekraft!



Ihren Geburtstag feiern: 
01. 01.   Füller, Udo  80 J. 
05. 01.   Stübner, Joachim   80 J. 
06. 01.   Kraaz, Joachim   75 J. 
Ihre Goldene Hochzeit feiern: 
30. 12.   Eheleute  
      Jutta und Helmut Seifert 
31. 12.   Eheleute  
      Olgica und Alojzije Buzak

Nr. 52 • 23. Dezember 2020 Kirchliche Nachrichten Seite 15

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Heiligabend – Donnerstag, 24. De-
zember  
um 13.00 / 15.00 / 17.00 Uhr  Christ-
vesper mit Pfarrer Dr. Stefan Volk-
mann  
Digitaler Gottesdienst an Heilig-
abend ab 17.00 Uhr abrufbar auf un-
serer Homepage: www.ekb-online.
net 
um 22.00 Uhr    Christmette mit Pfar-
rer Dr. Stefan Volkmann 
Freitag, 25. Dezember   1. Weih-
nachtstag 
10.00 Uhr    Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfarrer Dr. Stefan Volkmann 
Samstag, 26. Dezember   2. Weih-
nachtstag 
10.00 Uhr    Gottesdienst mit Prädi-

kantin Ulla Klotzki 
Altjahrsabend – Donnerstag, 31. 
Dezember  
17.00 Uhr  Gottesdienst zum Jahres-
wechsel mit Abendmahl mit Pfarrer 
Dr. Stefan Volkmann 
Neujahr – Freitag, 1. Januar 2021 
17.00 Uhr  „Seid barmherzig, wie 
auch euer Vater barmherzig ist!“ (Lu-
kas 6, 36) 
Ökumenischer Gottesdienst in der Ev. 
Kirche 
(Pastoralreferentin Sigrid Krämer, 
Pfarrer Dr. Stefan Volkmann und der 
Ökumenekreis) 
Eine Anmeldung zu den jeweiligen 
Gottesdiensten an Heiligabend bis 
Silvester ist unbedingt erforderlich 
bis zum Mittwoch, 23. Dezember um 
11.30 Uhr im Gemeindebüro. (Tele-
fon: 06139/368 oder Mail: 
ekb@gmx.net)

Soul- und RnB-Sänger

www.dominick-thomas.de



Pankratius Bäckerei
Wir wünschen Ihnen

ein schönes Weihnachtsfest und
alles Gute für das Neue Jahr.

Ihre Pankratius Bäckerei
Hauptstraße 6, Budenheim, Telefon 0 61 39 / 3 21





Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten und alles Gute

für das Jahr 2021
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Ihr persönlicher Ansprechpartner für
gewerbliche und private Anzeigen
Telefon: 06721/6812617
Mobil: 0160/5003498
achim.laqua@rheingau-echo.de

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region
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H

Achim Laqua
Mediaberater 

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

www.rheingau-echo.de

Ich bin gerne für Sie da!

Ich wünsche Ihnen ein schönes und 
friedliches Weihnachtsfest und einen 
guten Start in das kommende Jahr.





Liebe Kundinnen, liebe Kunden,
wir bedanken uns für Ihr Vertrauen im Jahr 2020 

und wünschen Ihnen trotz der speziellen Umstände 
ein schönes Weihnachtsfest und einen 

guten Jahresausklang.

Ihr Team der Apotheke am Rathaus

Apotheke am Rathaus, Kettelerstr. 7, Budenheim

Immobilien
Lichtenberg
Bekannt für gute Lagen

Frauenlobstraße 11  .  55118 Mainz  .  Tel.: 06131 - 61 30 93
Immobilien@Lichtenberg-Mainz.de  .  www.lichtenberg-mainz.de

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden 
besinnliche Feiertage, Gesundheit 

und Erfolg für das neue Jahr
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Auflösung des Rätsels
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Auch in diesem Jahr haben die „Schnorrer- Frauen“ an Wei-
berfastnacht in Budenheim kräftig Geld für soziale Einrichtungen 
gesammelt. Mit großer Freude nahm auch die Kindertagesstätte 
Villa Kunterbunt dankbar eine großzügige Spende in Höhe von cir-
ka 700 Euro an, von der neue, stapelbare Betten für die Schlafkin-
der angeschafft wurden. (Foto: Kita Villa Kunterbunt)

Der Vorstand möchte seinen Mit-
gliedern heute von ganzem Her-
zen einen besinnlichen und friedli-
chen Jahresausklang wünschen. 
Das Wichtigste für uns ist, dass Ihr 
gesund und zuversichtlich bleibt. 
Wir glauben an ein besseres 
2021!  
Sicherlich hat uns 2020 alle vor 
Herausforderungen und Aufgaben 
gestellt, von denen wir früher nicht 
mal geträumt hätten. Und sicher-
lich haben wir diese auch sehr un-
terschiedlich gemeistert, auch die 
TGM konnte nicht immer alle Wün-
sche und Bedürfnisse für Euch er-
füllen. Wir versichern Euch aber, 
dass wir immer viele Punkte und 
Argumente abgewogen haben, 
um Euch und uns sicher und ge-
sund durch dieses Jahr zu brin-
gen. Doch in der Summe müssen 
wir offen festhalten, dass wir vier 
Monate keinen Sport- und Kursbe-
trieb anbieten konnten und das 
belastet uns sehr. Was haben wir 
noch alles vermisst – Familien-
nachmittag – Weinberg-OL – 
Gruppenübernachtungen – Ju-
gendländervergleichskampf der 
Orientierungsläufer – Jahres-
hauptversammlung (präsent) – 
Grüntage – Vereinsmeisterschaf-
ten – Turnschau – Weihnachtsfei-
ern – So vieles was uns „gemein-
sam Verein sein“ lässt. 
Im Spätsommer konnten wir unse-
re erweiterte Sportstätte einwei-
hen und Ihr hattet die Gelegenheit, 
hier endlich unsere lang ersehn-
ten Räumlichkeiten zu nutzen. 
Doch viel zu kurz war diese Freu-
de und nun sind wir wieder bei On-
line-Angeboten/Einzeltraining und 
nichts tun! Einige Gruppen haben 
gute Wege gefunden, ihren Teil-
nehmern ein weiteres Trainings-

angebot zu ermöglichen. Hier gilt 
es den Übungsleitern ein fettes 
Dankeschön auszusprechen.  
Nun hatten wir sicherlich alle ge-
hofft, dass der 2. Lockdown im De-
zember wieder aufgehoben wird, 
aber wie wir mittlerweile wissen, 
ist dem nicht so und ob wir Januar/
Februar oder erst im März wieder 
starten dürfen, ist einfach nicht 
kalkulierbar. 
Aktuell sind wir dabei für Euch ein 
erweitertes Online-Angebot ein-
zurichten. Informiert Euch bitte re-
gelmäßig über unsere Homepage 
(www.tgm-budenheim.de), Instag-
ram (www.instagram.com/tgmbu-
denheim) oder Facebook (www.fa-
cebook.com/tgmbudenheim). Wir 
werden dort immer wieder über al-
les informieren. 
Auch findet Ihr auf unserer Home-
page Antworten zu Fragen, die 
uns derzeit häufig erreichen 
(Stichwort „Häufig gestellte Fra-
gen“). 
Für weitere Fragen, Anregungen 
und Ideen stehen wir Euch selbst-
verständlich zur Verfügung. 
Scheut Euch nicht, auch mit kriti-
schen Themen auf uns zuzukom-
men oder Unterstützung an zu bie-
ten. Ihr erreicht uns am besten 
über folgende Mailadresse: vor-
stand@tgm-budenheim.de. 
Unser Wunsch für Euch: Wir wün-
schen Euch zur Weihnachtszeit 
ganz viel Gemeinsamkeit! Ge-
nießt das Fest mit allen Sinnen 
und lasst Hektik einfach Hektik 
sein. Ein frohes Fest der Gemüt-
lichkeit, des Ankommens, das soll 
Euer sein! (frei nach A: Keinert). 
Abschließend bleibt uns nur zu sa-
gen: „Steht zusammen! Seid ein 
Verein! Seid gemeinschaftlich für-
einander da! Wir können es kaum 
erwarten mit Euch gemeinsam 
wieder sportlich durchzustarten.“ 
Wir danken Euch für Eure Treue, 
wünschen ein frohes Fest und ein 
gutes, neues Jahr!

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM
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Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon 0160/7075866

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon 0171/3311150

 100 % Ihrer Spenden erreichen 
Kinder in Not.

www.kinderzukunft.de

Not dort bekämpfen, 
 wo sie entsteht.

 Helfen Sie – 
werden Sie Pate!

Die 
Heimat-Zeitung 

 erreicht alle 
Haushaltungen. 

 
 

Inserieren bringt 
den gewünschten 

Erfolg! 
 
 
 

Fragen Sie uns! 
Tel.: 06722-9966-0


